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Wichtige Info!

Am 2. und 5. Jänner  

ist das Gemeindeamt 

geschlossen.



EDITORIAL2

ASZ Öffnungszeiten Weihnachten & Neujahr
22.12.2025 (Mo): 08:00–12:00
24.12.2025 (Mi): geschlossen
26.12.2025 (Fr): geschlossen
31.12.2025 (Mi): 08:00–12:00
02.01.2026 (Fr): 11:00–17:00
03.01.2026 (Sa): 09:00–12:00

Bitte  Christbäume im ASZ oder bei der Kompos-
tieranlage Schöllhammer entsorgen. Eine Mitnahme 
über die Biotonnen-Abholung erfolgt nicht!

Aktuelles

Umwelt & Gesundheit

Bildung

Veranstaltungen

Liebe Grünbacherinnen 
und Grünbacher!
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Parteienverkehrszeiten Gemeindeamt:
Mo bis Fr: 07:30 - 12:00 Uhr (oder nach Vereinbarung 
während den Parteienverkehrszeiten) 
Tel. 07942 728 13-0, gemeinde@gruenbach.ooe.gv.at

Sprechstunden Bgm. Stefan Weißenböck: 
Nach Vereinbarung unter Tel. 0676 67 48 355 oder 
gemeinde@gruenbach.ooe.gv.at

Das Jahr neigt sich dem Ende zu – ein guter Zeitpunkt, 
um einen Blick auf unsere Bildungseinrichtungen zu 
werfen. In unserer Volksschule und Mittelschule wer-
den derzeit insgesamt 154 Schülerinnen und Schüler 
unterrichtet. Im Kindergarten mit Krabbelstube werden 
aktuell elf Kinder in der Krabbelstube und 54 Kinder im 
Kindergarten betreut. Im Laufe des Jahres kommen 
noch weitere Kinder hinzu, sodass wir schließlich 73 
Kinder in unserer Gemeinschaft begrüßen dürfen.

Ein besonderer Dank gilt jenen Gemeindemitarbeite-
rinnen und -mitarbeitern, die heuer in den wohlver-
dienten Ruhestand treten oder bereits getreten sind. 
Ihre langjährige Arbeit und Verlässlichkeit haben we-
sentlich zum guten Miteinander in unserer Gemeinde 
beigetragen – dafür ein herzliches Dankeschön!

Ein wichtiges Bauprojekt schreitet ebenfalls zügig vor-
an: Der neue Ortsplatz wird noch heuer in der Rohkon-
struktion fertiggestellt. Damit kann die Grünbacher 
Weihnacht erstmals an diesem neuen zentralen Platz 
stattfinden. Ich wünsche allen Mitwirkenden und Besu-
cherinnen und Besuchern ein gelungenes und stim-
mungsvolles Fest.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Adventzeit, 
frohe und friedvolle Weihnachten sowie Gesundheit, 
Glück und Zuversicht für das neue Jahr!

Euer Bürgermeister

Stefan Weißenböck
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Biotonnen-Abholung Nov 2025 – März 2026
Im Winterhalbjahr erfolgt die Abholung der Biotonnen 
alle zwei Wochen am Freitag:
Nov: 07.11., 21.11. Dez: 05.12., 19.12.
Jän: 02.01., 16.01., 30.01. Feb: 13.02., 27.02.
März: 13.03., 27.03.
Ab 3. April 2026 findet die Abholung wieder 
wöchentlich statt.



V.l.n.r.: Amtsleiter Werner Sandner, Vizebürgermeister Siegfried Preinfalk, 
Sabine Pulitsch, Bürgermeister Stefan Weißenböck

V.l.n.r.: Amtsleiter Werner Sandner, Claudia Schmidt, Bürgermeister 
Stefan Weißenböck

V.l.n.r.: Johann Auer, Elfriede Pürerfellner, Herbert Fröller, Heidemarie Hießl

Herr Johann Auer, der seine Karriere einst als 
Lehrling bei uns begann und später als Amtslei-
ter viel bewegt hat, trat nun in den Ruhestand. 
Auch Frau Elfriede Pürerfellner, die viele Jahre 
für saubere Räume in unserer Schule gesorgt 
hat, hat uns verlassen. Herr Herbert Fröller aus 
dem Bürgerservice verabschiedete sich nach 
vielen Jahren treuen Engagements, und Frau 
Heidemarie Hießl aus der Personalverrechnung 
wird mit Ende des Jahres ihren wohlverdienten 
Ruhestand antreten. Sie war über viele Jahre 
hinweg mit großem Engagement tätig und hat 
sich besonders als Standesbeamtin mit viel Herz 
und Einsatz einen Namen gemacht.

Wir danken allen herzlich für ihren langjährigen 
Einsatz und ihre wertvolle Arbeit für unsere Ge-
meinde – Sie haben Spuren hinterlassen, die 
bleiben.
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Frau Sabine Pulitsch ist im Bauhof tätig und übernimmt dort die Pflege und Betreu-
ung des Spielplatzes. Zusätzlich hilft sie als Aushilfe bei der Schulreinigung und un-
terstützt den Schulwart bei verschiedenen Arbeiten rund um das Schulgebäude.

Frau Claudia Schmidt verstärkt seit Oktober den Bürgerservice und ist die Nach-
folgerin von Herrn Herbert Fröller. Sie ist künftig eine der ersten Ansprechperso-
nen für die Anliegen unserer Bürgerinnen und Bürger im Gemeindeamt. Mit 
Freundlichkeit und Umsicht sorgt sie dafür, dass Anfragen rasch und zuverlässig 
bearbeitet werden.

¸ĭÒåŏýÒġÒŏ?ÒĕåÈâĜÒđŏĬÒđĕĜÀđôÒýŏ
ġýĕÒđŏ?ÒüÒåýÎÒĜÒ¼ü
Im Oktober durfte die 
Gemeinde zwei neue 
Mitarbeiterinnen 
willkommen heißen, 
die unser Team mit 
großem Engagement 
unterstützen werden.

­åđŏĕ¼ÝÒýŏ0¼ýôÒŏƆŏ
ġÜŏ­åÒÎÒđĕÒâÒý

In unserer Gemeinde heißt es in diesem 
Jahr Abschied nehmen – von vier langjäh-
rigen und sehr geschätzten Mitarbeitern.
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Aus den KiG-Mitteln 2025 werden 31.611,84 Euro für 
das öffentliche WC, den Technikraum und die Außenge-
staltung beim Ederhaus eingesetzt. 

Die Wartung des Personenaufzugs in der Schule über-
nimmt künftig die Firma K&L Aufzugsservice GmbH aus 
Gutau.

Für die bestehende Steinmauer in der Siedlung Stern-
steinblick wird ein Sanierungskonzept durch die TRIAX 
Ziviltechniker GmbH (Linz) erstellt, um die Standsicher-
heit zu prüfen.

Zwischen Gemeinde und Feuerwehren wurde eine neue 
Vereinbarung zur Abwicklung der laufenden Kosten be-
schlossen. Künftig werden sämtliche Einnahmen und 
Ausgaben zentral über die Gemeinde geführt.

Der Gemeinderat beschloss außerdem die Auflösung 
des Gemeindeverbandes Regionalverkehr Gusen-
Aist-Naarn. Das verbleibende Vermögen von rund 
1.300 Euro geht an die Sozialhilfeverbände Urfahr (¼) 
und Freistadt (¾).

Grünbach beteiligt sich künftig aktiv an der Sozialregion 
Freistadt 2040, die eine gemeinsame Strategie zur Wei-
terentwicklung von Pflege- und Betreuungsangeboten 
verfolgt. Zudem tritt die Gemeinde dem neuen Verein 
„Wirknetz Alter (WALter)“ bei, der ehrenamtliche Nach-
barschaftshilfe und soziale Vernetzung im Bezirk fördert.

Im Kindergarten Grünbach wird ab Jänner eine alterserwei-
terte Gruppe eingerichtet, damit alle Kinder einen Betreu-
ungsplatz bekommen. Dafür wurde die bestehende Kinder- 
bildungs- und Betreuungseinrichtungsordnung angepasst.

Ein großer Schwerpunkt galt der Neugestaltung des 
Orts- und Parkplatzes beim Ederhaus. Die Baumeisterar-
beiten übernimmt die Firma Holzhaider Bau GmbH, die in-
novative Oberflächengestaltung (Sandteppich) die Firma 
Thermotec Österreich GmbH. Das Projekt gilt als Pilotvor-
haben und soll künftig als Vorzeigeplatz dienen.

Im Bereich der Wasserversorgung wurde der Fördervertrag 
mit der Kommunalkredit Public Consulting GmbH sowie die 
Annahme des Landesdarlehens für den neuen Hochbehälter 
BA 12 einstimmig beschlossen – damit ist die Finanzierung des 
wichtigen Infrastrukturprojekts langfristig gesichert.

Aus der Gemeindefinanzzuweisung 2025 werden 112.900 
Euro für die Oberflächengestaltung des Ederhaus-Areals 
verwendet. Mittel aus dem Gemeindepaket 2023 fließen 
in die Sanierung der Bushaltestelle in Schlag und des Gü-
terwegs Unterrauchenödt.

Am 18. September fand die vierte 
Gemeinderatssitzung des Jahres 
statt, mit wichtigen Themen für die 
Gemeinde.



Die Gemeinde Grünbach trauert um

Eva Schimmel „Tante Eva“

die viele Jahre mit Herzblut und großem Engagement als Leiterin unseres Kindergartens 
Grünbach gewirkt hat. Mit ihrer freundlichen Art, ihrem unermüdlichen Einsatz und ihrer 

Liebe zu den Kindern hat sie Generationen von Mädchen und Buben auf ihrem ersten Le-
bensweg begleitet. Ihr Wirken war geprägt von Herzenswärme, Geduld und einem tiefen 

Verantwortungsgefühl für die Gemeinschaft. Viele Familien in unserer Gemeinde verdan-
ken ihre unvergesslichen Momente, liebevolle Unterstützung und wertvolle Erinnerungen.

Dafür sagen wir von Herzen Danke. Wir werden „Tante Eva“ stets in ehrender Erinnerung 
behalten und ihr Wirken in unserer Gemeinde in guter Erinnerung bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen, die ihr nahestanden.

Stefan Weißenböck
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V.l.n.r.: Christian Pirklbauer, Rosi Huber, Josef Widegger, Dominik 
Mühlberger, Gertraud Gröbl, Alexander Habe, Dominik Rosner

Die Gemeinde Grünbach freut sich, 
dass der Vereinssitz der Oberöster-
reichischen Edelbrandsommeliers nun 
in Oberrauchenödt beheimatet ist.

¬ÒđÒåýĕĕåĜĸŏÎÒđŏbfŏ
4ÎÒ÷Çđ¼ýÎĕăüüÒ÷åÒđĕŏ
ýġýŏåýŏ?đĥýÇ¼Èâ

Christian Pirklbauer, unser bekannter und vielfach prämier-
ter Mühlviertler Brenner und Inhaber der Stöckls Destillerie, 
wurde einstimmig zum neuen Obmann des Vereins gewählt.

Dem Verein gehören über 50 Edelbrenner aus Oberöster-
reich an, die sich der Förderung der Qualität und des Anse-
hens von Edelbränden verschrieben haben.
Mit dem neuen Obmann und dem Vereinssitz in Grünbach 
wird unsere Gemeinde zu einem wichtigen Standort für die 
Edelbrand-Produktion in Oberösterreich.

„Unser Verein ist einzigartig, weil wir keine Konkurrenz, son-
dern ein Miteinander pflegen“, betont Pirklbauer. „Wir bün-
deln unser Wissen, um gemeinsam besser zu werden und 
die Qualität unserer Edelbrände stetig zu verbessern.“

Zur Weiterbildung organisiert Pirklbauer regelmä-
ßig Vereinsabende mit Verkostungen und fördert 
so den fachlichen Austausch und das Sensoriktrai-
ning der Mitglieder. Eine gemeinsame Vereinsklei-
dung ist ebenfalls in Planung, um bei öffentlichen 
Auftritten ein einheitliches Bild zu zeigen.

Die Gemeinde Grünbach heißt den Verein herzlich 
willkommen und wünscht ihm viel Erfolg für die zu-
künftige Arbeit.Fo
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WICHTIGE INFOS
Zuschauerzonen: Oberrauchenödt, 
Mitterbach, Heinrichschlag
Sperrzeiten: Fr, 02.01.2026, 11:15 – 16:45 Uhr
Startzeit: 12:15 – 16:15 Uhr

Alle Infos unter: jaennerrallye.at
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Auch durch unser Gemeindegebiet führt eine Wertungsprüfung. Am 
Freitag, 2. Jänner 2026, werden in der Zeit von 11:15 bis 16:45 Uhr 
die Güterwege St. Michael und Heinrichschlag für den öffentli-
chen Verkehr gesperrt. Die Rallyeautos passieren unsere Gemeinde 
dabei zwischen 12:15 und 16:15 Uhr.

Zuschauerzonen in Oberrauchenödt, Mitterbach und Heinrich-
schlag laden ein, das Rallye-Geschehen hautnah mitzuerleben. Die 
örtlichen Feuerwehren und Vereine sorgen dabei für Bewirtung und 
Sicherheit. Bitte beachten Sie die wichtigsten Regeln: Aufenthalt nur 
in den gekennzeichneten Zonen, Strecke nicht betreten oder über-
queren, Anweisungen des Personals befolgen und Abfall ordnungs-
gemäß entsorgen.

Sollten im Zuge der Rallye Beschädigungen an Straßen oder Grund-
stücken auftreten, bitten wir, diese umgehend dem Veranstalter zu 
melden. Der Rallye Club Mühlviertel sorgt dafür, dass die genutzten 
Strecken in ordentlichem Zustand hinterlassen werden. Wir danken 
allen Anrainern für ihre Unterstützung und ihr Verständnis.

Mit motorsportlichen Grüßen
Rallye Club Mühlviertel

RÀýýÒđđ¼÷÷ĳÒŏǏǍǏǓ
Motorsportfieber in unserer Gemeinde

Von 2. bis 4. Jänner 2026 steht das Mühlviertel wieder ganz im Zeichen des 
Motorsports: Die 39. LKW FRIENDS on the road JÄNNERRALLYE powered 
by WIMBERGER bildet den Auftakt zur heimischen Rallyesaison und lockt er-
neut zahlreiche Top-Teams, Fans und Medien in die Region.
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Neuer Betriebsstandort Lest eröffnet

Mit großer Freude verkündete Obmann Bgm. Günter Lorenz die Eröffnung des 
zehnten Betriebsbaugebietes der INKOBA Region Freistadt am Standort Lest.
Seit ihrer Gründung 2003 setzt die INKOBA auf gemeindeübergreifende Stand-
ortentwicklung und investiert auch in wirtschaftlich anspruchsvollen Zeiten gezielt 
in Infrastruktur und Qualität.

Der neue Standort umfasst rund 12 Hektar Fläche, davon stehen 8,7 Hektar für Un-
ternehmen zur Verfügung. Die verkehrsgünstige Lage an der B125, nahe der S10, 
macht Lest zu einem attraktiven Standort für Produktionsbetriebe aus den Berei-
chen Energieeffizienz, nachhaltige Produktion, Metall- oder Holzverarbeitung.

„Der Standort Lest ist ein wichtiger Schritt in der Weiterentwicklung unserer Wirt-
schaftsregion“, betont Bgm. Herbert Brandstötter. „Wir schaffen hier hochwertige 
Rahmenbedingungen für neue Arbeitsplätze und regionale Wertschöpfung.“

Bereits ein erstes Unternehmen bereitet seine Ansiedelung vor, weitere Gesprä-
che laufen. Insgesamt betreibt die INKOBA Region Freistadt mittlerweile 10 
Standorte mit rund 80 Hektar Betriebsfläche und über 40 Unternehmen mit 1.450 
Beschäftigten. 2024 wurden erstmals über 2 Millionen Euro Kommunalsteuer er-
wirtschaftet – ein starkes Zeichen für den Erfolg der regionalen Zusammenarbeit.

Obmann BGM Günter Lorenz und Geschäftsführerin Christa Kreindl 
(beide Inkoba Region Freistadt) mit Alexandra Puchner (Leitung 
Investoren- und Standortmanagement Business Upper Austria) und 
dem Salzburger Bürgermeister Bernhard Auinger

G\Tb) ŏpÒÝåăýŏ>đÒåĕĜ¼ÎĜŏūŏÝÒüÒåýĕ¼üÒŏ
tĜÀđôÒŏÜĥđŏÎåÒŏĭåđĜĕÈâ¼ÜĜ÷åÈâÒŏ¸ġôġýÜĜ

INKOBA als Vorbild über die 
Landesgrenzen hinaus

Das erfolgreiche Modell der gemeindeübergreifenden Be-
triebsansiedelung stößt nun auch über Oberösterreich hinaus 
auf Interesse: Bei einer Klausurtagung des Regionalverbandes 
Salzburg Stadt und Umgebungsgemeinden präsentierten Ver-
treter der INKOBA Region Freistadt gemeinsam mit der Busi-
ness Upper Austria ihre Erfahrungen aus über 20 Jahren 
Zusammenarbeit.

Geschäftsführerin DI Christa Kreindl schilderte die Entwicklung 
des Gemeindeverbandes, dem heute alle 27 Gemeinden des 
Bezirks Freistadt angehören.
Obmann Bgm. Günter Lorenz betonte: „Arbeit zu den Men-
schen bringen – das bleibt unser Grundgedanke. Gemeinsam 
erreichen wir mehr, weil wir Wissen, Verantwortung und Ertrag 
teilen.“

Die Salzburger Teilnehmer zeigten sich beeindruckt von die-
sem erfolgreichen Modell – vielleicht der Beginn einer neuen, 
länderübergreifenden Kooperation.

G\Tb) ŏpÒÝåăýŏ>đÒåĕĜ¼ÎĜŏūŏ
Ǎǒŏ?ÒüÒåýÎÒýřŏÒåýŏ¸åÒ÷Śŏý¼Èââ¼÷ĜåÝÒŏ
­åđĜĕÈâ¼ÜĜĕÒýĜĭåÈô÷ġýÝŏÜĥđŏÎåÒŏpÒÝåăýŘFo
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